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  im Bezirksausschuss 3 Maxvorstadt 
 
 
München, den 15.09.2019 
 
Spielplätze verschönern in der Maxvorstadt (3) 
 
Maßnahmen am Spielplatz Alter Nördlicher Friedhof 
 
Antrag 
 
Der BA 3 fordert die Landeshauptstadt München auf, die folgenden Maßnahmen am 
Spielplatz Alter Nördlicher Friedhof umzusetzen: 
 

1. Beschriftung des Flutlichtmastes, damit klar ist wie er funktioniert 
2. Mehr niedrige Basketballkörbe auf dem Bolzplatz 
3. Verbesserung des mittleren Spielplatzes, z.B. Installation von „normalen“ Schaukeln 
4. Wartung des Wasserspiels 
5. Erhöhung der Reinigungsfrequenz, vor allem nach starken Regenfällen 
6. Zwei Bäume auf den Holzplattformen 
7. Toiletten am Josephsplatz ausschildern 

 
Begründung 
 
Auf der Spielplatztour der SPD Maxvorstadt äußerten anwesende Bürgerinnen und Bürger 
der Maxvorstadt verschiedene Wünsche zur Verbesserung des Spielplatzes. 
 
Nachfolgend die Begründung der Einzelmaßnahmen 

1. Laut Informationen des Bezirksausschusses soll der Flutlichtmast bedienbar sein. So 
kann angeblich das Licht eingeschaltet werden, und nach einer gewissen Zeit 
schaltet es sich automatisch wieder ab. Angeblicherweise soll das Licht nach 22 Uhr 
nicht mehr angeschaltet werden können. Auf der Spielplatztour konnten wir den 
Anschalter jedoch nicht finden. 

2. Die zwei Basketballkörbe werden vor allem in den Nachmittags- und Abendstunden 
intensiv genutzt, so dass sich Schlangen bilden von Kindern und Jugendlichen, die 
dort spielen wollen. 

3. Der mittlere Spielplatz wird nicht genutzt. Dies liegt vor allem an der extrem 
unbequemen Schaukel. Kinder weinen, wenn sie sie nutzen wollen, da sie im 
Bauchbereich eingequetscht werden. Dafür sollten „normale“ Schaukeln installiert 
werden. 

4. Das Wasserspiel quietscht seit Monaten und muss regelmäßig gefettet werden. 
5. Es besteht Rutschgefahr an den Wegen um das Wasserspiel herum. Der Sand muss 

dort öfter entfernt werden, und im Herbst liegt das Laub oft zu lange herum. 
6. Die Spielgeräte auf dem großen Sandplatz stehen in der prallen Sonne und werden 

daher eher selten genutzt. Daher sollen in die Holzplattform (siehe Bild) je ein Loch 
gesägt werden, und zwei Bäume sollen gepflanzt werden. 
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7. Sobald die WCs am U-Bahnhof Josephsplatz saniert sind, sollten sie auch von 
diesem Spielplatz aus ausgeschildert werden. Eltern wünschen sich immer wieder 
Toiletten am Spielplatz. 

 

 
Jeweils ein Baum soll in die Mitte jeder Holzplattform gepflanzt werden (Bild F. Lang) 
 
Antragsteller: 
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